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Regenwetter, man sagt: «Wandern 
ist heute eher für die Andern». 
Doch, von den Wanderern die Besten 
sind diesmal die 8 Wetterfesten! 
So trifft sich denn im Bahnhof Bern 
wer sagt: «Ich wandere im Regen gern». 
 
Fahrni-Lueg, hoch über Thun 
per Bahn und Bus, wo Fuchs und Huhn 
«Gut Nacht» sich wünschen: Abgelegen! 
Beim Start bereits ein leichter Regen. 
Darunter müssen wir nicht leiden, 
uns nur erst «wasserdicht» einkleiden. 
 
Wachthubel, «Bergpreis». Man hört was 
von Imhofs Mittelschul-Atlas, 
von Höhenfeuern in der Runde 
nach circa jeder Wanderstunde – 
so wurde früher alarmiert. 
(Jetzt aber wird Glühmost serviert! 
 
Die Wetter-Stimmung ganz speziell: 
trotz dunkler Wolken auch mal hell, 
Berge mit dem ersten Schnee…. 
Die Stadt, die man dort unten seh’ 
sei Thun. Einzelhöfe, auch zwei-drei – 
an Unterlangenegg vorbei. 
 
Den Regen nicht mehr als Begleiter 
geht’s über sanfte Höhen weiter. 
Pferde, Schafe, viele Kühe, 
der Weg zwar lang, doch ohne Mühe 
ist nach rund zwei Wanderstunden 
der «Bären» Schwarzenegg gefunden. 
 
Leichter Regen, drum «im Schärmen» 
des hübschen Säälis sich erwärmen, 
«Land-Mittagessen» hier geniessen, 
die Wanderung alsdann abschliessen. 
Per Bus nach Thun ist allen recht – 
schön wars! Das Wetter gar nicht schlecht! 
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